
Amt Biesenthal-Barnim
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Kita/Soziales 12.04.2007

Kinderbetreuung im Amt Biesenthal-Barnim im Wandel der Zeiten 1992 / 2007
- Kindertagesstätten, Kapzitäten, Belegung -

Kindertagesstätten Kapazitäten und Kapazitäten und Kapazitäten/
im Amt Biesenthal-Barnim Belegung Belegung Belegung

am 01.01.1993 am 01.08.1997 am 01.04.2007

==============================================================================================================================
Stadt Biesenthal Kapazität/ Belegung Kapazität/Belegung Kapazität/Belegung
Kita Schützenstr. (Träger Hoffnungstaler Anstalten e.V.) 162     / 171 124   /  110 159  /  150

Kita „Knirpsenland“ Bahnhofstr. 100    /  101 74    /   56 109    / 105

Hort „ Pfefferberg“ Biesenthal 160    /  169 124   /  158 67    /  62

Gemeinde Grüntal
(Gemeinde Sydower Fließ)
Kita Grüntal 25 /  31 28    /  17    Zusammenlegung

mit Kita in Tempelfelde
Hort Grüntal 60  / 50 39  /    32 29  /  17

Gemeinde Tempelfelde
(Gemeinde Sydower Fließ)
Kita „Wichtelhaus“ Tempelfelde 36 /  26 33  /   22 39  /  31

Gemeinde Melchow
Kita „zu den sieben Bergen“ Melchow 30 / 29 25  /  21 54  /  47

Gemeinde Spechthausen
Kita Spechthausen 20  / 12 geschlossen Gemeinde gehört nicht mehr  

zum Amt Biesenthal-Barnim



Gemeinde Trampe
(Gemeinde Breydin)
Kita „Schlossgeister“ in Trampe 45  /  43 25  /  27 33  /  32

Gemeinde Rüdnitz 
(seit 2003 Gemeinde im Amt Biesenthal/Barnim)
Kita  „Traumhaus) inRüdnitz 65  /  50

Gemeinde Marienwerder
(seit 2004 Gemeinde im Amt Biesenthal/Barnim)
Kita „Mäusestübchen“ im OT Marienwerder 76  /  58

Kita „Spatzennest“ im OT Ruhlsdorf 38  /  34

Schlussfolgernd aus dieser statistischen Aufzeichnung kann gesagt werden, dass sich die Betreuung der Kinder zwischen 0 bis 6 Jahren in  den Jahren von 1993 bis 1997 stark 
reduziert hat. Ab dem Jahr 1998 ist aber gerade in dieser Altersgruppe eine ständige Zunahme der zu betreuenden Kinder zu verzeichnen.
Rückläufig ist die Zahl der zu betreuenden Kinder im Grundschulalter. Gründe dafür sind unter anderem die Einführung der verlässlichen Halbtagsgrundschulen aber auch sich 
ständig weiterentwickelnde Nachmittagsangebote für  Kinder durch Sportvereine, Musikschulen u.a.. Teilweise macht sich aber auch noch der Geburtenrückgang in den 90iger 
Jahren bemerkbar.

Braun


